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Liebe Leser!

In Nr. 26 des Nebelspalters publizierten wir
auf Grund einer Reihe von nicht dementierten
Zeitungsmeldungen Zeichnung und Vers über das

Defizit der Armee-Schau, das die Organisatoren
dieser erfolgreichen eidgenössischen Veranstaltung

persönlich tragen müssen. Der Präsident
des Organisationskomitees schreibt uns dazu, daß
diese Nachricht unrichtig sei, denn die definitive
Abrechnung sei noch nicht erstellt, und es stehe

noch gar nicht fest, ob die Armee-Schau mit
einem Gewinn oder Verlust abschließt.

Nebelspalter

Die ewigen Fremdwörter

Vor vielen Jahren sagte mir ein Mann,
der sich als verkannter Dichter und
Schriftsteller wähnte, er schreibe ab und

zu im Fauteuil des Wochenblattes
Der Zufall will es, daß ich kürzlich eine

Dame traf, sagen wir ihr Frau Neureich,
die dem besagten Genie sehr nahe steht.
Sie erzählte mit wichtiger Miene, wie sie

neulich ihren Salon um ein wertvolles
Möbel, einen Feuilleton im Stile Louis
XV., bereichert habe.
Ich kann mir gut vorstellen, daß sich ein

Lenzgedicht im Fauteuil des Wochenblattes

schöner liest und daß man bei
dieser Lektüre in einem Feuilleton auch
viel bequemer sitzt. KL

Das berühmte Fernsehinterview

In einer Kleinstadt in den USA. Ein
amerikanischer Arbeiter fährt in seinem

eigenen Wagen vor seinem eigenen,
schmucken Einfamilien-Häuschen vor.
Unter der Türe ruft ihm seine Frau zu:
«Komm schnell herein, Joe, in der
Television sieht man Chruschtschew, der
gerade erklärt, du seiest ein Sklave des

Kapitalismus!» b>

Die süße Ueberraschung im Juli
Die Rezepte zu den Desserts auf Seite 4

Kreolenring
1 Beutel Dessert Dawa Vanille, 5 dl Milch, 1 kleine
Melone, Zucker, etwas Kirsch, einige rote
Kirschen (Herzkirschen).

Das Dessert Dawa nach Vorschrift kochen, in

Ringform erkalten lassen und auf eine Platte
stürzen. Die Höhlung wird mit der würfelig
geschnittenen, gezuckerten und mit Kirsch
aromatisierten Melone gefüllt. Mit den Kirschen
garnieren.

hola Bella

1 Beutel Flan Dawa, 5 dl Milch, 4 Meringueschalen,

500 g Himbeeren, etwas Zucker, 1 dl
Caramelzucker Dawa, 1 dl Rahm nach Belieben.

Flan nach Vorschrift kochen und in mit Caramelzucker

Dawa ausgegossenen Portionenschalen
erkalten lassen. Stürzen und auf jeden Flan eine

leicht ausgehöhlte Meringueschale - mit der
flachen Seite nach oben - legen. Mit etwas Schlagrahm

füllen und die gezuckerten Himbeeren bergartig

auf die Schalen legen.

Auf der Suche nach weichen Stellen

Hans Hollenstein, Schweizermeister 1957
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